THEMEFELD 		
Erneuerbare Energien – Education		
Lösungsblatt Modell 7 – Ladestation Brennstoffzelle / chemische Energie
Thematische Aufgabe
1. Es wird doppelt so viel Wasserstoff wie Sauerstoff erzeugt.
2. a) Energiewandlung: Zerlegung von Wasser durch elektrischen Strom in Wasserstoff und Sauerstoff. 2 H2O  2 H2 + O2
Anode (+): 4 (H+)  +  4 (e-)  +  O2    2 H2O
Kathode (-): 2 H2    4 (e-)  +  (H+)
b) Wasserelektrolyse: Es reagiert Wasserstoff mit Sauerstoff zu Wasser, der aus der Brennstoffzelle laufend entnommen wird. Die Reaktionsgleichung entspricht der Knallgasreaktion, die Reaktion verläuft aber nicht explosionsartig, sondern geregelt. 2 H2  +  O2  H2O.
Anode (+): 4 (H+)  +  4 (e-)  +O2    2 H2O
Kathode (-): 2 H2    + 4 (e-)  +  4 (H+)
3. Kalte Verbrennung. In der Brennstoffzelle wird diese Reaktion gebändigt, sie läuft kontrolliert und bei Raumtemperatur ab. Wasserstoff reagiert hier nicht direkt mit dem Luftsauerstoff, sondern gibt seine Elektronen an der Platinanode ab, die als Katalysator wirkt.

Experimentieraufgabe
1. Wenn das Fahrzeug eine enge Kurve fährt, benötigt der Motor mehr Energie als wenn das Fahrzeug geradeaus fährt. Daher wird auch mehr Wasserstoff verbraucht, wenn das Fahrzeug im Kreis fährt.
2. Es ändert sich die Geschwindigkeit sowie die Dauer der Fahrzeit je nachdem ob das angetriebene Rad innen oder außen ist
3. [bookmark: _GoBack]Differentialgetriebe. Es wird auch Ausgleichsgetriebe genannt, da es die unterschiedlichen Wegstrecken des inneren und äußeren Rads einer Achse in einer Kurve „ausgleicht“ – und beim Allradantrieb zusätzlich die Unterschiede zwischen der Vorder- und der Hinterachse. Es wurde 1827 vom Franzosen Onésiphore Pecqueur (1792–1852) patentiert.
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